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Gönn der guten f Okay'!Aber saı 
Bei einem Ritt in die Berge hat sich Andiys Pferd verletzt. 77 Rosa ein pe Tage a was br 
Da er mit der lahmmen Stute nur langsam vorwärts- Ruhe.pann kann die, denn bei euch Kür 
kommt,führt er sie nach Cogan-Village, wo sich Mike,der Ertzlindupn Einen Rummel? 
Hufschmied,des RLDESSEIENS ee : 
Tieres annimmt. A eilen 


= f Feine Gesellschaft! 
1 Ahdy schlendert zum Saloon hinüber Und da drüben hockt 
Schon von weiten hört er meistes Morley,der betrcigeri- 
Grölen, sche Eblemspekulan r 


Was der wohl hier treibr2A 
0) j 


PATER een a7 17 117 177 99277 


vn 


Ich lass’ noch 'ne Runde fürihre \ Ich wüßte aber noch 'ne ‚Wie soll Riecht nach 
Leute springen, Lieutenant. Pie lang- 4 bessere Abwechsung, Castler! ich das einem a 
neilen sich sonst ja zu Tode. A Auf einem Ihrer Gewaltmär- verstehen,) Men P! w ei 

= En | sche könnte mir ein geschickter | KYlorley? : 
Lieutenant doch einen kleinen =, 
Beh Dienst PROBEN ?lich 
zahl 


' Treffen wir uns heute In di p 5 !Lassen Sie 
; 7 ieserm Auıgenblick 
ae | aa ae En N 
a a ae den Saloon. a |in mein Büro. Ich hoffe,Siehabenil 
eine Erklärung für hreunver- (um 
; antworfliche 





. Eee IS Hahaha,daß ich nicht Schweigen Siellhre 
nerene Ka A a ES lache! wenn der Opa was Schrnieise Vergangen- 
ger en sagt, legen die Bubis die A | heit nimm. Innen das 

IE ! -« Rechnsich hier aufzu- 
hi : || GL 5 & ) spielen!ich will 
N h r EZ «2 h ) “ ER ua 
/ ' E a \ mit meihen 
\ \ u) } == 1 Soldaten sehen! 


Du Pummkopf! Peine Soldaten } a s Vemanden 

fressen mir aus der Hand. Das Schon schließt sich feige von hinten 

wirst du bald begreifen... Morleys Faust um den niederschlagen, & 
nt Flaschenhals, Er holt das könnte dir > 


— 


u doch... so Passen! 


Halt dich da raus, ww Hey, boys! we 77 FE 

Boy! pa srinkor nach ee | Yiachr der Ba 127227202 an 
den Wigwarms deiner Ai Kleinen 
Nroren Freunde! Bu Fertig! 


s = ee - r Nimm das Maul \ ] 
„daß man mit 1 d.\ - vw Nicht zu voll! a 
| 


Andy Cayoon nicht e ı Mi 
ungestrafr einen BL # u 9" uns een 
AN Be AR En ( 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 











AIS die Pärnmerung hereinbricht, N 
legt. sich Andy bei den Baracken IN 


i Nat 
auf die Lauer. wu NIN 
\\ ORTE EN. IIIITIIE “ 
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Meine Gesellschaft interessiert 
sich für das fruchtbare Gebiet 4 
der Cherokee-Inclianer. Sie 
kommt aber nicht dran... 


f Schätze,es lohnr zu 
Wissen, was Morley und 
Castler aushecken! 

C) 





P..solange sich die roten Hunde ..man könnte auf einem Ihrer Für jeden Ihrer Männer 
ruhig verhalten.Peshalb dachte | |Märsche einen kleinen Zwischen- würde ein hübsches Summ- 
ich mir, Castler... fall herbeiführen. Und Sie schei- chen dabei herausspringen. 

ı hen mir der richtige Mann dafcır Na, was halten Sie 

zu sein.Sıe brauchen nur ein bilo- 

chen mit der Kanone ballern, 

wenn SICh die Rothaute 

En) 


RN 


Ri Te 









Meuterei ist Ihnen doch Castler schlägt ein! 
hichts Fremdes!Und Euch werde ich die Suppe 
diesmal gibt's auch rersalzen,ihr Halunken! 
noch harte Dollars 

dafur! 


f Oberst Carington Y Ph - einem Oberst 
läßt sich nicht | kann doch mal 

so leicht täuı- zufällig was zu- 
stoßen!? Und dann 
gilt nur noch Ihr 
Befehl, Castler! 
















7 ID Zar UV I WW 
Eine Ratte huschr vorbei— 
Andy macht eine unbe- 
dachte Bewegung. 


The hell! N 10 ! Au Ge 
Wi de Mit entsicherter Pistole durchsucht der ( 

a N Lieutenant das Gebüsch, in dem 
belauschr! Andy eben noch gelegen 
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Hands up ea Waffe I Morley ist um die Hüfte her- Blitzschne ; 
In .. . : ER re 5 ie ns 
H rücken Kahn, vrir —— 
Ki durch das erleichterte Gesicht — 


ur Castlers gewarht. 


i D Im Schutze der Punkelheit 
Oberst verant- TG kann an a nr 


sie kommen 'in Arrest, bis I 


£ nen geschehen soll,Castler: 
I, Wache! Führt den 


D 
5 ‚Verräter ab! 
Ey z 


= 


+ R 

el 

\ 
N) 


er.‘ 
MI 
ei 


BuzmN 


Ich hab's endgültig satt, Sie sollten N 
Männer '! Ruft alle zusam Verstärkung | Wochen rergehen. 
men!Ich mache euch g anfordern, Gegen dieses Gesindel 
einen IDG gt bin ich machtlos! 
N u : 


nz I z 


u — 
Il zielt er, und... | 
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Bestürzt hört der Oberst Ö ich Weisung von der Gar- Wortlos fügt sich der Lieutenant, 
Andys Bericht. EZ 1 ——l F hison erhalte,was mit Ih- aber — = 
r 


Mad 


















Sind Sie verrückt ge- 
worden,Castler? , 
Meuterei wird mit 
Erschießen bestraft! 


f Oberst Carington! Sie sind verhaftet! Die 
ganze Kompanie verweigert Ihnen den Ge- 
horsam.sSie steht ab sofort Linter meinem 






en die Tür... 
1 | Oberst!Schnell.. 
m bevor sie die HütteAliiy 
„AHmstellen! AN 


a Vo \ 
Noch ehe die Meuterer die Huıfte um- 
zingeln,ist Carington bei seirıem Pferd. 


‚klettert hinterher und... 


—_ 





Yeah -aber nur, wenn Sie mich 
anklagen. Und ich fürchte, dar- 


zu werden Sie keine Zeit meh 





Ich halte Ihnen die\ 
Burschen vom Leib, 
dann warne ich die 


DPa!Schießt! So 
schießt doch 
endlich! 













Ein wahrer Kugelregen wird 

hinter den Flüuchtenden herge- 

Schickt. Aber sie erreichen unverletzt 
das reitende Gebusch. 


Andy kann es nicht riskieren,sich 
In Cogan-Village ein Pferd zu holen. 
So Macht er sich zu Fuß auf den Weg 


zu den Ware 
Cherokees.f} y 
N, 


Welch friedliches Leben 

Zwischen den Tipis!Schätze, 

das wird sich bald ‚ 
andern. 2 


bekommt unser 

Eh ltelifet:t3 

Schlagerpäckchen 
versc 


Pah - was will der schon 
allein gegen uns ausrich- 
ten! Und Carington wird 
mit seiner Verstärkung 
auch viel zu spät 
kommen! 


Was Sie auch gegen 
die Indianer unterneh- 
men mögen, Castler, 
ich werde Ihnen immer 
im Weg stehen! 
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| Am nächsten Morgen marschieren auıch 
die Meuterer in dieser Richtung. 


Vergnüigt johlende Indianmerkindei 
begleiten Andy zu Siwarta, dem 
Häuprling der Cherokees, 
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Freude zieht ein in die 

Herzen der Cherokees, weil 

unser weißer Bruder zu Lıns 


N 


Ich fürchte, X Spare deine 
Siwata,mein \Worte far 
Kommen wird später! 
euch Kummer, u 
bereiten, 3 Y 
y“ DSF 
Ya 
\ N 


Andy wird den 
Hauptling der 
Apachen am 

Bach finden] 





f Mein roter Bruder scheinr 
mir zerstreut = woran ir 
denkt er? 5 


f Die Herzen haben gespro 
chen - noch fünfmal muß 
die Sonne untergehen, 
dann wird Wohar' 
meine Squaw! 


f Meine Gedanken sind bei Wohati, 
der Tochter Siwvatas. 


‚Ich habe eine 
Überraschung h 
für dich! Kennst du FAR 
diesen Feuerstock 2 A 
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voller Freude E 
$| stürmt Andy mit Bessy 
f /os. Bald erhält er Antwiort 
Bi alıf sein Rufen, 
a pi 


N 


Der große Manitu halte seine 
Hände über euch!poch ich 
fürchte, ich muß Bitterkeit in 
eure Freude X 


und Andy schildert Ist zu weit. Was werden dlie den Totempfahl gesch 


Na Gefahr, die den Cherokees ’ = \ gen 
NL mn 


nn Ich kann meinen Stamm R 
5 ; - : B A -ein dumpfer Laut: 
| Siwata beruft eine Versarnım lung ein, nicht zu Hilfe rufen.Der Weg Bn Tornahavık wirdin" 
Cherokees droht. 
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Da ist die Antwort; iR a ist zame! Die Cherokees sind Deren als die, 
Schnel ; Ipie IT der Zunge.Er mul - Bleichgesichter! 
ne en e'5t lernen, daß es klüger > as wird 

gegen ihre Feinde | | Sr einen Kampf zu ver-\ | eich nicht helfen, 

kamera! ui meiden als Tote zu begra- Kimosha! Die Bleichge- 
pren: ben!Mein Sohn verg! TA \sichter haben sogar 


en d 7 DE Kanone! 
NEE 
X EN 

Ip» 


ern 
N 
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ER 





f Kimosha wird mit den jungen Mein Bruder ist sehr mutfi Hört meinen Vorschlag:lch )| 
Kriegern die Bleichgesichter ver- unbesonnen!Er kenht die Werde mit ein paar jungen 
nichten,bevor sie unsere I bare Waffe der Bleichge- / 
ande b u > sichter nicht! 
! \ g F sehen, daß ein Kampf. 
/ auıssichtslos sein 





f Andys Worte sind W Kimosha wird \ - ZZ [ Nicht weinen,schöne 
klug, Kimosha.Mein | dern Häuptling | ||Zyanzig der rapfersten Krieger Wohati! Schneller 
Sohn sollte ihnen gehor 5 a f sich zum Erkundungs Hirsch wird hierbleiben 


FIN und mit : Varer 


L £ N Y 
E ERS“ 





Ya pi P3 . 
Manituı beschütze meinen 
weißen Bruder! Wir werden 
nach deinen Worten 


Bei Angabe dieser Gutschein- 
nummer erhält jeder Einsender 
" 55 verschiedene Deutschland-Briefmarken 
Darunter die 4 abgebildeten Marken 
" und 5 komplette Sätze kostenlos. 
"5 Sowie eine Auswahl schöner 
"es Briefmarken unverbindlich zur Ansicht. 
Schreibe sofort an 


bringen. 


Bea | Vi 
Einige Stunden später liegen Andy und die Cherokees 
in einem sicheren Versteck.Von dort aus können sie beob-\. g 
achten, mie die Soldaten eine schwere Kanone in Stellung Aa j 
1] „Ta 
I { 08 “ 12 a\ N = 
x a an Id En u 
_— A) ul Grein | sion 


ZZ 


ickt Spd ıs.die.. i HERE EEE TE en Ka 
| Andy schickt ebenfals Späher auıs,die.. yo zen ron a ie. FR | Se schöpft iner.der| 


Gegen Morgen treffen sich alle Cherokees feuer auf der anderen riesige Feuerrohr 


wiecler im Versteck. Seite des Flusses. Und es es ? 
aa > sind viele,sehr viele DR. 
Bleichgesichter mit Feu- 


af > 
jr 
S a | 


Zi f Sie haben viele a f Habt ihr auch das 





Mit einen einzigen Schuß \ Nein! Denn die 
mird es viele Tipis Cherokees wer- 
den das’ große 


vernichten! 


Kimosha X Nur wenige Bleichgesichter sind| f Sind meine Brüder 
Spricht unkluge) bei der großen Büchse.Wir wer-| | bereit, mit mir zu 

Worte! 3 den sie überfallen und dann ENGE 
1] 5) . D ME, v 
ß N 


& z das Feuierrohr zer- 
Er 


trüuımmern! 


T) rg E% 
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Verzeih deinem roten 


wor : 
ianer ymır pP 7 h ichr! 
i dem Gewehrkol- \/ % Zuzsende, 
S y ben nieder. ’ 
; RZ UT u ® 


rt" r 


f Morris !Tor! Verflucht, 


> 1 Alle FE 
Als zur Wachablösung zwei Kur da 
ll Soldaten den Hang erklimmen.. Rother K 
’ EL N - r N 
' i 2 yr" 3 MM. 
Be 





Feuierrohr zer 
stören! » 
17 
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* 4 
N EN 
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Pu bringst deinen ganzen\gJ 
Stamm in Gefahr,Kimo- / |}; 
sha! Hör auf mich u 
komm zurück! I» 

u 


A die en 
nicht. Er Kann nicht verhindern, 
daß schon der erste Pfeilvonder 


Sehne schwirrt. 
N =E MN ! 


W 
Schon stürmt, 
imosha vorwärts. 
Tu 


IH FALAAARM! PZu, den warten, WR 
Rothäute beherr- Wer Männer! Kanonie 
schen den Hang E a. re hierher! 7 


Feuer, wenn sie aus dem 
Wald kommen. Dann er- 

wischen wir sie alla - 
Ne: 





Up 5 5 a ( Fra 
Nehmt.die Scharfschüt-) FE 5 ; 
zen aufs Korn! Voran! a< Die wilde Schießerei |) 


fl weckt Andy auıs sei- 
kl ner Benommenherl 





Fer N .. FIRE 2977 0 N 
angerichtet! ind ich liege Einige der Indianer locken die Soldaten immer näher an den 
Her und schlafe! . / ! Wald heran, während Kirmosha mit den 
i a i anderen talwärts stürmt: 





Tod den Bleich- )£ 
»_gesichtern!_7 


R2 


EEE RL ERS ur ER 


Schreiend stürzen einige der Indianer getrof- WW 
fen zu Boden. Eoshu erkennt sterbend das 


Unheil,das er angerichtet hakg 


vr - 


Als die Indianer erkennen, daß der Häuptlings- 
sohn tot ist, verlieren sie den Mut. Entseitzt flüch-K 
| ten sie mit ihren toten und vermundeten Brüdern. 


Das wird ihnen eine 
Warnung sein! Blast 


Die Kanone! Wenn ich an 
sie herankommen köhnte, 
dann hätten die Indianer 
\ Zeit gewonnen... 


"En 


Sn 
ae 7, 
Sr; 


AN zum Sammeln!) 


Da zerreißt ein Donnerschlag die 
Luf - die Kanone spuickt ur 
er. 


dstöhnend sinkt er vorn 
über. Niemand kann 
dem jungen Krieger 
m 


Jetzt gibt es keine Hoffnun 
mehr für die Cherokees,einem 
Kampf ausweichen zu kön- 
nen, wenn nicht... 


= 


schäftigt sind,ihre Verwundeten 
zu verbinden, gelingt es Andy,sich 
im Schutz des hohen Grases nda- 

erzuischleichen. 





Satzen Ist er bei der unbe-LJ N..schiebt sich unter den Vor-WA |1..beiden Seilenden von 
u ooten Korone und... zZ | N wagen. Er verknotet die... | Wagen und 
7 - ; ; W; I Kanone. Dann... 


N — I 


, a2 


7 , 






.. . Sekunden später ist die 
Kanone nur noch ein Haufen 
: |umbrauchbares Eisen. — 





| /n.der allgemeinen Verwirrung P * " 


will Andy flüchten, doch. NSlss 


Tornister zwischen die FüRße.Andy und Füßen gefesselt. Bere vor EreLe 


nv ES FE; : 

B : 5 . = in guter Fang! Pem 

N ernana schleudert ihm einen „schon ist er an Händen wa an nd das ) 
\ stürzt, und... 





Die Soldaten machen sich sofort daran,das 
Lager abzubrechen und den Fluß zu über- 
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f Allerdings will ich dir eine Chance f Halten Sie mich füır einen N five du willst, Andy!ich gebe dir bis 
geben: Du genießt das Vertrauen Sschmutzigen Kojoten,Castler?] | zur Dämmerung Bedenkzeit.Vergiß 
der Roten und könntest uns helfen, Glauben Sie, ich verrare nicht : Retten kannst du die roten 
ohne Verluste ihr Gebiet zu meine Freunde wie Sie Hunde nicht; denn ich bin entschlos, 

erobern. /hre uniform? AUSH 





f Verbanne deinen Schmerz, 


Trauer herrscht in den Tipis der Cherokees.Erschüt- Siwara. Pie Zeit drängt. Mein 


tert kniet Siwata an der Seite Si 4 5 
seines toten Sohnes. 5 s en ke eine 
R FR Rt 

T l 5 2 treffen. 


a! 
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| Brecht die Wigwarms ab. 


Es soll kein Blut mehr 
Siwata will mit den 


rergossen werden.Pie 
Cherokees verlassen ihre 
Jagdgründeıbis ihnen die 
Soldaten aus dem Fort zu Hil- 
fe kommen! = 









/ Deine Worte klingen gut und weise!poch VAR 
wo will mein Bruder seinen ganzen ; 
Stamm verbergen? 








V Sivata wird seinen W Erzähle uns mehr dh 


Stamım zu einem Ort 


von diesem Ort, | 
Aüuhren,den niemand [a \ 
außer ihm und ; 
Wohati kennt. , a 4 SS 
f} L / Dun 










Ich werde euch in ein Gebiet Vor ungezählten Monden Zum Zeichen ihrer Zi str) 
führen,das die Geheimnisseron WS begruben dort die Cherokees mung werfen die Indianer 
Leben und Tod birgt: die Hochebene ihre toten Häuptlinge. Mein Steine in eine Schale. 

des Nebelberges. L Vater hat mir die Pfade gezeigt, 


die zum Nebelberg führen. 79 % 
Wullt ihr mir folgen? F ( ; 
2 > Wo 


Wie lange wird Zeit genug für un- 
H Viele Meilen nördlich des Lagers liegt der Berg, der Weg zum sere Feinde,uns 


der seinen Namen von dem immerwährenden N Nebeiberg einzuholen! 
| Nebel erhielt,der seinen Gipfel einhullt. 7 Viermal 
i dauern? Wirdi die N 
u - Sonne unter- 
AA n gehen! 


BTN, 


MEAN 


Gib mir einige deiner tapfersten krie- 


/ i j langer 
er! Ich muß meinen Bruder Andy Bald machr sich ein langer, 
Sachen. Vielleicht können wir die Zug der Cherokees auf die be- 


weißen Männer 


schwerliche Wanderung. 
aufhalten, 





[7 . 
BET FITER Wohatis Herz ist voller Trau- ? J l 
Ein letztes Mal blickt Sirata zurück in rigkeit, weil sie Schnellen Herz auf ihre Reise mit! 
das fruchtbare Talıin dem sein Stamm Hirsch so lange hicht yzagffid Schneller Hirsch wird zu- 
so glücklich war. sehen kann! | rückkehren, sobald sein 
i {| | reißer Bruder in 


u 
irsch schleicht" Das muß Schneller 
Schrei der Eule Ella her Hirsch Se P® Himmel | 
” 2 ) j SR, sei Dank!_o 
hört, beginnt Au | {rd stößt den Schrei der 


X zu schießen! Eule auıs. Va 
“> Sa = u FR 


ı 


a (N) [\ 


Wenn ich rufe,eilen wir \ Wr — 
Lautlos pirscht sich Schneller zu dem Hügel, von dem A Hit schußbereiten Waffen 
a Hirsch zu den Wagen auıs das Feuier eröffnet. warten die Cherokees inzwischen 
und befreit Andy. | . auf das Zeichen zum Angriff. 


HH Schon dringt der Dann rennen die beider 
hs | Freunde um ihr Leben, 774 
Schrei zu ihnen A denn im selben Augen- 

inü blick hat man Andys 
Flucht entdeckt. 








Nun geht auf der Anhöhe 
ein Höllenspektakel los.Die 
Indianer feuern 

und laden, feu- 

ern und laden... 





n Y Ich kahn hicht er 
Im Lager entsteht eine Panik! 1 [Eine kugei hat mic 
FE Pu LEN i erwischr!Geh allein 
gr 7 weiter! | 
U FEN = 
R Iz 
> : / n N N 


bi 





Zwei Krieger werden dich zum Lager der % - 
Oherokess bringen. Ich will versuchen, die le Be a, = 
Soldaten abzulenken. Abtransport und zieht [WB 
” sich dann 5 
Schnell zurcck. 
\ , Y \ 12 
ee % 


r 
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Pie Meui SH My Bald wird 
a Die Meutterer erstür- Ben re 
N men die Anhöhe, fin- <a ron 

den aber keine Spur 

von den = 


Al 


Doch damit hat er sich zuviel zugemuter. 
Die Soldaten verstehen mit ihren Gewehren 
besser umzugehen als die Indianer. 


ET LE Vom Sun. 


ee 
verzweifelten Ausbruchsrersuich. \\ hohe Beloi nung! 
KEIN Ya \ N [Pe 
1 Y N 4 { E- N \ 5 
Pu 


a,7-—Z 
ar 


DEREN \ NN x 1 MU  ORREREEN 


2 f Manitu! Die Wän- 
„gerät dabei in eine blind de sind eil 
endende Schlucht. zu St 4 Ä 


Er sitzt in der Hat) N ie wagen keinen 
Falle! Wartet ruhii IH offener Angriff.50 
ab, bis die Rothau / Nf N) NA kann ich etwas 
ihre Munition " 5 EIER W {.} Zeit gewinnen. 
Verschossen hat! ; % { Vielleicht... 


..auf dem Gipfellsz =) Wi Behende hangelt sich N 
erscheint Wohati.\— "f} Schneller Hirsch ar der 
> / . steilen Felswand hoch 


Dr 





ER 


: : ur | FF wohati!sonne / Wohati hatte keine Ruhe 

„erreicht unverl = ae ; meines Herzens! 5 nachderm Andy zu uns gebrach 
ie Soldaten Warum bist du ’ muirde. Wohati wollte bei dir sein. 

hicht bei deinem / „Aber nun komm! Ich führe dich 


Gipfel,obwohl di 
et) schießen. 


. . Ihr Dummköpfe seid nicht WW ; Morgen wird das \ 
Unverrichteter Dinge kehren w| | mal fähig, auch nur eine hoffentlich anders, 


die Soldaten um,denn schnell % ich 
sind die beiden im Wald ver- \ ‚Rothaut abzuknallen en wenn wir ihre 
Sschwunden. - — 


m : . - ! 7 n Befeh 
Doch am nächsten Morgen ist die Verwir- are TE on‘ . 
rung ‚groß. Nur einige Feuerstellen deuten 2 Widerspruch! 
darauf hin, daß hier Menschen gelebt haben.) R pP EB 
Der Rückschlag macht 
die Soldaten unwillig, 





[Mach dich nicht maussig, Castler! Wir verzichten auıf deine Moral- 
al stellst du UNS die ganze Geschkh| | schuld, daß ihr euch predigt! Wir wollen jetzt unser Geld, 
in wie einen kleinen Sonntags- von ein paar Rothäuten| | und dann sieh zu, wie du mir 


Sspaziergang,und num jagst du uns ” 3 
anıdgı ee Tann ar ee übertölpeln laßt, he? Morley klarkommst! 


rärie! 







Macht keinen Unsinn, Boys! Wir 
sitzen alle in derselben Patsche 
und müssen versuchen... T 


1er 
u \ 
a, 





Sind Sie wahn- 
sinnig geworden ? 
So was gibt es doch 

gar nicht! 


Rincen i —_ 
2 fh, e 
N g 





f Glaubt ihr etwa, ich würde Geldsäcke mir 
mir herumschleppen, wenn ich Halunken 
wie euch besuche? Los, sucht 
die roten Hunde! 
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N 
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„TO WARTITTTRNE ST U 
Widervwillig durchstreifen die Soldaten in a E 
Air 





Gruppen die Gegend.Aber vergebens, NN N 


Keiner bemerkt den Reiter,bis er 
plötzlich mitten unter ihnen ist. 


1/7 


N rm. 


Fund merkt euch: Geld 
gibt's erst, wenn die letzte 
Rothauıt tor zu meinen 






Hallo, Castler!Das 
henn’ ich saubere 
\ Arbeit. Alle Rothäute 
NV/e vom Erdboden 

—\rerschluckt! 







Halter eure Reden ein anderrmaıl. 
Wir wollen jelzt unsern Lohn, 
sSohst könnt ihr die 
Rothäute alleine 

suchen! 
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Los, Männer! Es bleibr 


N uns nichts anderes 
ubrig! 





„unterdessen hat Sivata mit 
seinem Stamm schon das Ziel in 


12 den Bergen erreicht. 





—— Brüder und Schwestern! Habt keine Angst! Folgt mir durch 
Andy ist immer noch so schwach,|| | per große Manitu hat uns bis an diese den großen 
daß er getragen werden muß. Felsyand geführt, hinter der das Tal Nebel! 
Siwatas Worte dringen nur un“ unserer Ahnen liegt. Er wird uns auch - 
| Ldeutlich an sein Ohr. helfen, hier in Frieden zu leben! 
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Noch ein kurzes Stück geht es steil „. weist Siwata einen vr 
bergan.Pann... 07 Weg durch dichtes Busch-P a3 
j 22 Bann Y 4 : 2 werk. hinter dem sich es 
; s ’ ein Spalt in deer Fi Iswrand |" Sg 
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| Sucht euch eure Lager- 
Zum erstenmal betreten die Cherokees das ir 4 plätze! Kein Feind kann 
Tal ihrer Ahnen,ein fruchtbares Talıdas f w jetzt mehr unsere 
ringsum von hohen Felswänden umgeben] ‚(! | Euhe stören! 
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Ich beglückwünsche dich, X 
a en De ae en ern) Sa den Manuel: 
> ADS .) € gen ist. Aber sag, hast du 
a a Nachricht von Wohati 


n a % „ Hirsch? 
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7Mein Herz wird traurig, Schneller Hirsch hat die 
wenn du diese Namen Verfolger aufgehalten. Son. 
aussprichst.Sivatiweiß | | hätten die Cherokees den 
nicht, obsienoch Nebelberg nie erreicht! 





Flucht zum Nebelberg. Wohati ahnt nicht, Kam N 
wie nahe ihnen die Verfolger schon sind. 2 
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- : = Port sind die beiden! Ich habe sie auırch 
Inzwischen gönnen sich Schneller Hirsch den Feldstecher gesehen.Wir werden 
und Wohati kaum eine Pauıse auıf ihrer ihnen den Weg abschneiden! 





j ] n ihnen unbe- ; nn [ Wohati kann nicht mehr wei- 
DIE sie uns 20 RN, MERap, som ter - mir ist, als sei ein Riß in 
eo pringen. Mit einem mer- 

zum Versteck der Rorhäufe zenslauıt sinkt sie zu Boden. Y 





Hdmisch grinsend betrachtet 
Castler durch sein Fernglas 
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[Nun entwischen sie uns bestimmt nicht mehr! ae, NE 
Geht dort an der linken Seite hinauıf-ich sehe Der Schurke har \ 

der anderen Seite, sehe eigenen N 
> | / Pläne. Z 
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f Leb wohl, Blume meines 
Herzens! Bald sehen wir 
uns glücklicher wieder. 


ner auf, wenn 
je kommen! 
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Castler grinst. Genau das hater 
gehofft: wohati allein und 


E77 EL 1 
Schutzlos. 


Dersierre .erklimmen Morley und die ' „ahnen nicht, daß Schneller Hirsch sie 
übrigen dieAnhöhe und... \ im Visier? z 
NG \ . 
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Aber Schneller Hirsch hat in 


der Aufregung zu hoch 
gezielt. 


Ich sehe den Indianer 

hicht mehr. Und wo 

steckt Castier2 1} hinter 
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wechselnd schießend und \ 


Ab 
rennend arbeiten sich die Männer \ 
immer weiter vor. L: 


Extraprämie fer den,de: 


r den Kerl kaltmacht! 
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[| Habt ihr Angst vor einer 
areckigen Rothaut?Eine 
ige 


Poch die wohlgezielten Schüsse von 
Schnellem Hirsch stoppen ihren 
Angriff. 
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I/Lenken Sie ihn ab, 


Morley!ich falle ihm il Dann will mich einer m Schutze ler Felsen hat 
in den Rücken! D von hinten über- sich der Meutterer zu ei 


ner Kuppe geschlichen,die 
oberhalb der Stel- 

lung von Schnel- 

lem Hirsch liegt, 





| Verblüfft muR er feststellen,daß b5 ..tödlich getroffen bricht dei 
der Indianer verschwunden ıst. [A U 5 Angreifer 
zusammen. 








sofort wechselt Schneller 
Hirsch wieder seine 





Und wenn es mein Ende 

ware -bis zu Wohari soll 

keiner gelangen! ) 
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Wieder fallt einer Da läßt ihn ein gellender W% 
a Angstschrei entsetzt zu- 

der Meuterer - die En fahren. Unver- ) 

Buchse des Apcıchen- keninbar Wohatis Stimme! 

hauptlings hat ge- \ 

Sprochen. 


Mühsam hatte sich Wohati bergauf geschleppt, 


bis ihr plötzlich Castler den Weg vertrat... 





Ah, mein Täuubchen, 
hun bist du mir 
ausgeliefert! 7 


In wilden Sätzen eilt Schneller 
Hirsch in die Richtung, aus der 
der Schrei kam. 


WOLLEN WIR NICHT 
EINE FRIEDEUS-, 
Gar PFEIFE Rauchen: 
ICFHERS r 
Mi ) 


Mit dem Mur der Verzweitlu 


wehrt sich Wohati gegen 
seinen harten 
vw. 


N OriFf... 


Als sich ihm einer der Meute 
rer in den Weg stellt... 
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BOBBY-HUGH- 
HAT JA AUCH DEN 

KNADBERKERN. 
)> 


„und versucht schreiend, 
dem Schurken zu ent- 





_WEUN DU DAS 
HIER ISST, HAGEN 
WIR BESTIUMT 









mit dem Knabberkern 


_ f Du kommst zu spät, 
Wohati ist am Felsrand zusammen- : Pt 
gebrochen. Sie kann sich nicht mehr) | | Schreller Hirsch! Die Squavy 


- Casrler wehren. Ist in meiner Hand! 







- f Nimm die Büchse runter, Rothaust! 

Sekungeniang Schneller Hirsch - 

atermlose Stille. überlegt fieber- 
haft,ob er einen 





|/ Zeig mir das Versteck 
der Cherokees, dann 
N schone ich ihr Leben! 








Im Gehirn von Schnellem Hirsch | : ette 
Jagen sich die Gedanken. Wohati -die un r 
Cherokees - Wohati, Wohati... Bee 


m — Worauf warten Sie,Castler? 
Zögernd hebt Schneller Hirsch die Erschießen Sie doch die Sauaw, 
Buchse — da mischt sich plötzlich wenn sie nicht reden will! — 


/ Zeig ihnen das Versteck, 
Wohati!iins bleibt 


Morley ein. kein anderer 
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Unser Glück bedeuitet - 
P: Y Fassun 


RT 
nichts gegenüber dem Sprich jelzt: Sonst, 


bist du an der Reihe, 
Rorhauıt! 


slos muB Schnek 


e ı| Wer Hirsch mitansehen,mwie 
Leben unseres Stammes! Sch MORE astler \ 


Leb wohl, Schneller 7 . 
Hirsch! ; ae und ihn mit 
Tiefe reißt: \ 





In flammendem Zorn wirft sich Panach ist Schneller Hirsch aım Ende sei- 

Schneller Hirsch herum.Morley ner Kraft. Ein wilder Schmerz zerreißt ihm 

zahlt den Preis für es er - fast das Herz und doch... = 
reien. £; 













Ich verstehe deinen Schmerz,tmein roter 
Bruder. Ppoch Wohatis Opfer darf nicht um 
sonst gewesen ‘sein. Noch immer, 

lauern Feinde am Fuße des 
berges! 


„macht er sich bald darauf auf den Weg,um 
den Cherokees die furchtbare Nach- 


er leblose Körper der Häuptlingstoch- Am nächsten Tag brechen Schneller Hirsch und Andy 
477 ter wird geborgen und auf,um nach den üb- 
2 im Tal ihrer Ahnen rigen Meuterern zu n 


bestatter. suchen. 
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Ihnen scheint die Lust vergangen zu sein, seit ihre f vorwärts, Andy!Ich werde nichr 
Anführer tot sind. Schätze, sie sind geflüchtet wie eher Ruhe finden, bis alle Schuldli- 
die Hasen. Wir sollten die Suche gen ihre gerechte 


bekommen! 


- . Wir haben Nachricht von Pas ist eine gute Botschaft! 
Tagelang folgen die Freunde zusammen mit Oberst Carington: Pie Meu- || | Laß sie uıns so schnell wie 
Bessy den Spuren der Schurken,bis sie aufeinen] | | terer wurden kurz vor der /| | möglich den Cherokees 
RTrupP Soldaren stoßen | Grenze gefaßt und vom überbringen! 


Kriegsgericht 
abgeurteilt. 





Diesmal muB mein Bruder Andy allein 
reiten! Mein Herz würde erneuf bluten, 
sähe ich den Stamm wieder, zu dern die 
Blume meines Herzens , gehörte. Schnel- 
ler Hirsch kehrt in die Wigwams der 







Andy versteht den Freund nur zu gul: Auch 
er verläßt die Cherokees, Nachdem sie in ihr 
Tal zurückgekehrt sind. Und oft denkter an 
den Nebelberg, auf dem.die tapfere Hüuptlings 
tochter ihre letzte Ruhestätte gefunden hat. 





„Auf den Spuren der Stakemen” 

heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in 14 Tagen be- 
kommst Du das nächste Heft bei 


Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, rn TU z 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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Hallo, Freunde! Heute 
habe ich mal wieder 
eine ganz tolle Über- 
raschung für Euch. Vor- 
sicht — der Tiger ist los. 
Vielmehr: Wildkatzen 
sind ausgebrochen aus 
dem Käfig der General 
Motors. Nicht mit wil- 
dem Gebrüll — sowas 
tun sehr vornehme 
Wildkatzen janicht —, 
sondern mit sanftem 
Gebrumm. 

Ich will Euch keinen Bä- 
ren aufbinden, ehrlich, 
nur aufmerksam ma- 
chen auf die rasante 
Wirklichkeit. Seht Euch 
doch nur die sagenhaf- 
ten Schlitten auf dieser 
Seite an, Freunde — lau- 
ter Buick-Modelle mit 
dem aufregenden Na- 
men Wildcat. Sie tragen 
ihn zu Recht. Denn was 
an Stärke und Wildheit 
in ihnen steckt, läßt sich 
gut vergleichen mit der 
zähen Ausdauer einer 
Raubkatze. 

Solltet Ihr die Ange- 
wohnheit haben, im Ste- 
hen zu lesen — laßt’s 


heute einmal. Setzt Euch 
hin, haltet Euch fest und 
den Atem an: 360 Pfer- 
destärken schlummern 
unter der Haube eines 
Wildcat!! Wehe, wenn 
sie losgelassen werden. 
200 Stundenkilometer 
sind schließlich kein 
Pappenstiel! 

Der Wildcat hat Tempe- 
rament und ein ausge- 
sprochen vielseitiges In- 
nenleben. Neben dem 
ungeheuer eindrucks- 
vollen Aussehen (er ist 
5,60 m lang, 2,03m breit, 
und nur 1,34 m hoch) hat 
er viele raffinierte Ex- 
tras, an die man bei 
einem „normalen“ Auto 
nicht mal im Traum zu 
denken wagt. Ich will 
Euch einige Beispiele 
aufzählen: Was haltet 
Ihr davon, wenn man 
nur auf einen Knopf zu 
drücken braucht, und 
die Scheiben versinken 
lautlos in der Tür? 
Wenn man nur auf einen 
Knopf zu drücken 
braucht, und der Rück- 
spiegel, den man im all- 


gemeinen mühsam zu- 
rechtrücken muß, stellt 
sich automatisch so ein, 
daß der Fahrer den rich- 
tigen Blickwinkel hat? 
Wenn man nur aufeinen 
Knopf zu drücken 
braucht, und das Lenk- 
rad schiebt sich ent- 
weder näher zum Ar- 
maturenbrett oder die 
Lenksäule verlängert 
sich in Richtung auf den 
Fahrer — jenachdem, 
ob ein kurzarmiges Dik- 
kerchen oder ein beson- 


ders langer Lulatsch die 
Herrschaft über die 
Wilde Katze überneh- 
men will? 

Habt Ihr auch nicht das 
Atmen vergessen? Dann 
ist's ja gut. Denn Ihr 
müßt nochmal tief Luft 
holen, wenn Ihr den 
Preis für solch ein Lu- 
xusauto hört:31 000 DM! 
Nun will ich Euch schnell 
noch erklären, was der 
Unterschied zwischen 
den Wagen auf dieser 
Seite ist. Ganz unten: 
der Grundtyp Wildcat, 
oben das Wildcat 
Coupe, darunter der 
viertürige Wildcat Sedan 
und das Wildcat Kabrio 
Zufrieden? 

Fotos: Paul Bauer, Köln 
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„Regt euch wieder ab! Das ist nur sein 
Maskottchen!“ 











„Ihre Ochsenschwanzsuppe, mein Herr!“ 


„Sag du’s ihm!“ 


Für jede Krankheit den 
„Darf sich mein Sohn die Ziege mal etwas genauer betrachten? richtigen Arzt wählen! 
Er hat sowas noch nie gesehen!“ 
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